
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Kleines Ried zwischen Leuschentin und Maxfeld

Vermoorte Senke in kuppiger Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Kummerow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 6 1 1 2 2

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

1 3 2 7

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 1 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

SV G

55

RV R

54

Vegetationseinheiten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05038

X

Kleines Ried zwischen Leuschentin und Maxfelde südlich des Waldweges, der beide Orte miteinander verbindet. Dieses Mosaik aus 
Sumpfreitgras- und Rohrglanzgrasröhricht ist in einer vermoorten Senke aufgewachsen und weist zum heutigen Zeitpunkt vereinzelt 
Birkenjungwuchs sowie Rispenseggenhorste auf. Der hier ausgegrenzte Biotop liegt unmittelbar westlich einer Waldschneise, die jedoch
kaum noch genutzt wird und demzufolge fast zugewachsen ist.
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Calamagrostis canescens Phalaris arundinacea

Carex acutiformis

Betula pendula Carex paniculata Galium palustre Juncus effusus
Polygonum amphibium Ranunculus repens Thelypteris palustris


